
Beim Pferdemarkt helfen viele mit
Veranstaltung des Verkehrs- und Verschönerungsvereins lebt vom ehrenamtlichen Engagement

Burgdorf (ks). Sonnabend um
kurz vor 9 Uhr: Die Parkplätze
auf dem Schützenplatz sind rest-
los belegt, am Kleinen Brücken-
damm warten wahre Menschen-
trauben darauf, dass die Ampel
auf Grün schaltet. Menschen mit
großen Kartons streben zu ih-
ren Autos; andere transportieren
Hühnereier in Eimern. Ein klei-
nes Mädchen im Sommerkleid-
chen hüpft munter an der Hand
ihrer Mutter und plappert aufge-
regt vor sich hin. Es ist Pferde-
undHobbytiermarkt inBurgdorf,
zum 252. Mal.

Seit 1980 lockt diese Veran-
staltung unterRegie desVerkehrs-
und Verschönerungs-Vereins
(VVV) an jedem dritten Sonn-
abend von April bis September
zahlreicheMenschen – an diesem
Tag sind es laut Geschäftsführer
Gerhard Bleich 10.000, im Mai
hatte es mit 15.000 einen Rekord
gegeben – auf den Pferdemarkt-
platz. Kaninchen und Fische, Ge-
flügel und andere Kleintiere gibt
es dort zu sehen und erstehen.
Händler verschiedenster Art bie-
ten ihreWaren feil, von derBürste
überGeschenk- undGartenartikel
bis hin zu Tierzubehör.

DiewahrenHelden des Pferde-
marktes sind aber die Ehrenamt-
lichen. Rund 100 von ihnen sind
im Einsatz, und zwar bereits ab
Montag. Schilder aufstellen und
die Belegung des Platzes planen,
Buden aufbauen und die Leitun-
gen für Strom und Wasser verle-
gen, Auskünfte geben und nach

dem Event wieder abbauen und
aufräumen: Ohne die Mitglieder
desVVVwürde gar nichts laufen.

„Ich finde das so toll, was ge-
rade unsere älteren Herren hier
jedesMal leisten undmit welcher
Begeisterung sie dabei sind“, sagt
Sonja Behling. Sie steht am Info-
stand und sorgt dafür, dass ver-
lorene Schlüssel undKinder wie-
der zu ihren Besitzern und Eltern
kommen. „Diemeistgestellte Fra-
ge ist die nach denToiletten“, sagt
sie schmunzelnd.

Einer der von ihr erwähnten äl-
teren Herren ist Werner Naehrig.
Der 73-jährige Elektromeis-
ter ist der gute Geist, der dafür
sorgt, dass der Strom schnell wie-
der fließt, falls der mal ausgefal-
len ist. „Wenn es sehr feucht ist,
kommt das schon mal vor“, sagt
er. Gerade aber läuft alles – und
so hilft er Michael Kleinau und
WernerBühring amEingang.Wa-
rum macht er das? „Man muss ja
was zu tun haben. Zu Hause sit-

zen und warten, bis die schwar-
ze Kiste kommt, ist nicht mein
Ding“, sagt er und überreichtNeu-
ankömmlingen Zettel mit Infor-
mationen.

„GutenMorgen“, grüßt eine äl-
tere Frau ihn und seine Mitstrei-
ter. „Guten Morgen“, grüßt Mi-
chael Kleinau zurück und fügt
hinzu: „Das Fahrrad darf aber
nicht mit auf den Platz.“ „Aber
ich schiebe es doch nur“, sagt sie.
„Bei so vielen Leuten geht auch

das nicht“, sagt Kleinau. „Stellen
Sie es hier ab,wir haben einAuge
darauf“, bietet er ihr freundlich,
aber nachdrücklich an. Nicht im-
mer gehe es so problemlos, sagt
er. Insbesondere Menschen, die
mit ihren Hunden kommen, sä-
hen die Vorgaben oft nicht ein –
dennHunde dürfen seit zehn Jah-
ren nach dem Willen der Region
Hannover nicht auf das Gelände,
wegen der anderen Tiere. „Wenn
jemand mich beschimpft, nehme
ich das nicht persönlich“, sagt
Kleinau gelassen.

Ähnlich ruhig gibt sich
Karl-LudwigSchrader,VVV-Vor-
sitzender und seit Beginn der
Veranstaltungsreihe aktiv da-
bei. Und zwar so gut wie jedes
Mal. „Drei- oder viermal“ habe
es nicht geklappt, sonst immer.
„Man kann ja auch seinenUrlaub
um die Märkte herum planen“,
sagt er lächelnd und gönnt sich
ein Stück Waffel zur Stärkung.
Die hat Martina Hamdorf gerade
frisch gebacken. Mit vier Eimern
zu je fünf Litern Waffelteig hat
sie ihre Schicht begonnen, zwei
Eimer sind bereits um 9.30 Uhr
leer. Im vergangenen Jahrwar die
66-Jährige, die auch Aufsicht im
Museummacht, schwer erkrankt.
„Es ist schön, dass ich jetztwieder
dabei sein kann“, sagt sie.

Heiß geliebt bei den jüngsten
Besuchern ist dasKinderschmin-
ken des Frauen- und Mütterzent-
rums. Auch hier sind Ehrenamt-
liche amWerk, Katrin Omer und
Sedra Jassem. Sie verwandeln die
Kinder in Tiger, Pandabären und
auch Dinosaurier. „Wir fanden
das Kinderschminken auch toll,
als wir klein waren und dachten:
Wirwechseln einfach die Seiten“,
sagt Jassem fröhlich.

Auf dem Außenposten, dem
Parkplatz an der Uetzer Stra-
ße gegenüber dem Friedhof, hat
WolframFabricius alles imGriff.
Die Frau, die gerade zwei Ziegen
gekauft hat und sie einladenmuss,
darf noch durch – für alle anderen
heißt es warten. „Als ich vor 30
Jahren hergezogen bin, gab man
mir den Tipp, zum VVV zu ge-
hen, um Menschen kennenzuler-
nen“, sagt der Pferdemarkt-All-
rounder. Das hat er definitiv. Und
ein Ehrenamt gefunden oben-
drein.

Mehrkampf der
Otzer Schützen

Otze.DerSchützenvereinOtzenia
Otze organisiertwieder seinen tra-
ditionellenMehrkampf. Er beginnt
amSonntag, 2. Juli, um10Uhr auf
dem Schützenplatz, Heeg 14. Bei
demWettbewerb können sich Da-
men-, Herren- Jugend- und Schü-
lermannschaften in unterschied-
lichen Disziplinen messen. Es
können auch Einzelpersonen star-
ten. FürGetränke, einKuchenbuf-
fet sowieGegrillteswird natürlich
gesorgt. Die Siegerehrung findet
ab 18Uhr statt.Die bestenTeilneh-
mer erhaltenPokale oderGeldprei-
se.Teilnehmen können Damen-,
Herren- und Jugendmannschaften
mit jeweils vier Personen, Schüler-
mannschaften mit drei Personen
sowie Einzelteilnehmer. Anmel-
dungen sind am Veranstaltungs-
tag von 10 bis 13.30 Uhr möglich.
Das Startgeld beträgt für Mann-
schaften 12 Euro und für Einzel-
teilnehmer 3 Euro. Kinder und Ju-
gendliche erhaltenErmäßigungen.

Sperrungen im
Stadtpark

Burgdorf. Die Stadt erneuert
mehrere Geh- und Radwege im
Stadtpark. Bis Anfang August
müssen dafür nach und nach un-
terschiedliche Bereiche rund um
den Tiefenwiesenweg und den
Rodelberg gesperrt werden. Der
Spielplatz für Kleinkinder sowie
der Spiel-/Bolzplatz am Tiefen-
wiesenweg sind weiterhin auch
aus nördlicher Richtung erreich-
bar. Die Sanierung der Wege im
Stadtpark wird durch die Region
Hannover als regional bedeutsame
Naherholungsmaßnahme mit 40
Prozent der Baukosten gefördert.

Bei Martina Hamdorf (von links), Sigrid Ehmke und Renate Feldmann gibt esWaffeln und
Kaffee. FOTO: ANDRA KÖHLER

Sorgen dafür, dass auf dem Pferdemarkt alles läuft: Karl-Lud-
wig Schrader (von links), Karsten Schecker, Sonja Behling,
Wolf-Dieter Rothe, Wolfgang Pospischil und Gero von Oettin-
gen. FOTO: SANDRA KÖHLER

Katrin Omer und Sedra Jassem vom Frauen- undMütterzent-
rum verwandeln die jungen Besucher beim Kinderschminken
in Tiere, Superhelden oder Märchenfiguren. FOTO: SANDRA KÖHLER

Ambulanter Pflegedienst
SILKE LIPPERT

Betreutes Wohnen
Worthstraße 1, Otze

24-Stunden-Notruf
Tel. 05136/ 9 72 02 25
mobil: 0170 - 805 82 80

Ambulante Pflege
Palliativversorgung

Unsere Angebote vom 27.06. bis 01.07.2023
Montag, 26.06.2023
Ruhetag
Dienstag, 27.06.2023
Schupfnudelpfanne
mit cremiger Soße, Kraut
und Schinken .................................. €
Mittwoch, 28.06.2023
Gebratene Leber
vom Schwein
mit Zwiebeln, Apfelmus
und Kartoffelpüree .......................... €
Donnerstag, 29.06.2023
Hühner-Nudeleintopf
mit Gemüseeinlage und Eierstich .... €
Freitag, 30.06.2023
Schweinefilet
„Gärtnerin Art“
mit Gemüseeinlage in Rahmsoße .... €
Samstag, 01.07.2023
Zarter Rindersauerbraten
mit cremiger Soße .......................... €

Öffnungszeiten
Mo Ruhetag
Mi und Sa

7–12.30 Uhr
Di, Do, Fr

7–18.00 Uhr

Steindamm 26 ∙ 31311 Hänigsen
Telefon: 05147–978550

Mail: info@fleischerei-hoppe.de
Internet: www.fleischerei-hoppe.de

Rinderschmorbraten
aus der Jungbullenkeule kg € 15.90

Schweinefilet
auch als Medaillon 100 g € 1.69

Minutensteaks
verschieden mariniert 100 g € 1.39

Krakauer
aus dem Buchenrauch 100 g € 1.29

Frische feine
Mettwurst
streichzart, aus

dem Buchenrauch 100 g € 1.59

Bauernstracke
naturgereift 100 g € 1.99

Port.6.50

Port.6.90

Port.8.50
Port.8.50
Port.4.50

Unser Feierabendmenü
für Dienstag, den 27.06.2023 von 16.30 bis 18.00 Uhr

Halbes Grillhähnchen mit Pommes Port.7,50 €

Weltklasse-Tennis und Entertainment
06.07. - 15.07.2023
BTHC Braunschweig

Jetzt Ticket sichern!
www.paz-online.de/brawo-open

BRAWO
OPEN 2023

8277602_002623

17350801_002623

17547901_002623

18107601_00242318515601_002623
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